
Ein Projekt  
zur Unterstützung junger Familien 

durch Ehrenamtliche

in Kooperation  
mit der kfd Lindlar  

und dem Pfarrverband Lindlar 

Mit fachlicher Begleitung der  
Psychologischen Beratungsstelle  
für Eltern, Kinder u. Jugendliche  

Wipperfürth
 

Verband der
Katholischen Kirchengemeinden

im Oberbergischen Kreis
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Interesse ?

Ihre Aufgaben sind Vorbereitung, Quali-
fizierung, Einsatz der Familienpaten und 
deren kontinuierliche Begleitung.  

Frau Langer steht verlässlich als haupt-
amtliche Ansprechpartnerin bei Unsicher-
heiten und Fragen zur Verfügung.
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Frau Langer, Diplom Sozial-
arbeiterin und Familienthera-
peutin, begleitet die Famili-
enpaten im Rahmen
von „Baby im Blick“, dem 
Projekt der Frühen Hilfen 
für junge Familien in der 
Beratungsstelle Wipper-
fürth.

Leitung und Begleitung

Wenn Sie eine solche Aufgabe als Familien-
paten interessant finden, wenden Sie sich 
bitte an Frau Langer  

E-Mail: bib@beratung-in-wipperfuerth.de
Wir informieren Sie ausführlich über die Auf-
gabe als Familienpaten. Bei Interesse werden 
Sie zum Qualifizierungskurs eingeladen.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, 
würden wir uns freuen,  
Sie kennen zu lernen!

Telefon: 0 22 67 / 30 34

Zeitaufwand
Den Zeitaufwand für das ehrenamtliche 
Engagement bestimmt jeder selbst.
Es gibt die Möglichkeit, sich stundenweise 
oder auch längerfristig und regelmäßig in 
einer Familie zu engagieren.

Für die Qualifizierung werden etwa 5-6 
Vormittage benötigt. Beginn voraussichtlich 
im September 2010.

Unser Angebot
• Einführung in das Aufgabengebiet
• Begleitung und Zusammenarbeit mit
	 Hauptamtlichen
• Neue Kontakte
• Praxisbezogene Qualifizierung
• Versicherungsschutz während Ihrer  
	 ehrenamtlichen Tätigkeit
• Erstattung von Telefon- und Wegekosten

Gefördert durch den Ehe– und 
Familienfond des Erzbistums 

Köln

Sie können unsere Arbeit durch Spenden
unterstützen:

Verband der Katholischen Kirchengemeinden
„Baby im Blick“

Sparkasse GM Kto.: 192 682; 
BLZ 384 500 00



Gesucht werden
interessierte Frauen und Männer, die Spaß 
und Freude daran haben, jungen Familien 
mit Kindern im Alter von 0-3 Jahren eh-
renamtlich Unterstützung und Hilfe anzu-
bieten. 

Gefragt sind Menschen
• die sich sozial engagieren möchten

• die ihre Kompetenzen gerne anderen 
	 zur Verfügung stellen

• die sich neuen Herausforderungen stellen 
	 wollen

• die offen auf andere zugehen

• die Verantwortung in unserer Gesell-		
  schaft mittragen wollen.
 

Voraussetzungen und  
Fähigkeiten
Gefragt sind Menschen, die bereit sind, Fa-
milien mit kleinen Kindern in ihrer Alltags-
situation, bei Problemen, Sorgen und Nöten 
zu unterstützen.

Dies erfordert Belastbarkeit, Toleranz und 
Unvoreingenommenheit.

Alltagspraktische und erzieherische Erfah-
rung ist eine Grundvorraussetzung für das 
Einsatzfeld als Familienpaten.

Familien leben heute in sehr vielfältigen 
Bezügen, die ein hohes Maß an Organisati-
on und Beweglichkeit erfordern. 
Sie sind im Alltag oft mehrfach belastet 
und die Entlastungsmöglichkeiten sind  
gering.

Folge dieser Mehrfachbelastung können 
sein :

• zunehmende soziale Isolation

• Überbeanspruchung der Familie

• negative Auswirkungen auf die Kinder

Entlastungsmöglichkeiten können sein :

• Zeit haben zum Einkaufen ohne Kinder

• Zeit haben für Partnerschaft

• Zeit haben für Hausarbeit

Professionelle Hilfe kann diese  
alltägliche Entlastung oft nicht bieten. 

Mit jemandem über die eigene Situation 
reden zu können, die Kinder gut aufge-
hoben zu wissen und während dessen mal 
„Luft zu schöpfen“ kann entscheidend zum 
Wohlbefinden der Familie beitragen.

Die Familienpaten sollten fähig sein:
• sich für eine bestimmte Zeit auf eine 
	 Familie einzulassen

• sich zu bemühen eine vertrauensvolle 
	 Beziehung aufzubauen

• vorurteilsfrei zu handeln

• zuverlässig vereinbarte Termine  
	 einzuhalten

• sich qualifizieren zu lassen

• sich und die eigene Arbeit zu reflektieren

• anvertraute Daten nicht ohne Absprache 
	 weiterzugeben

Mögliche Aufgaben
für Familienpaten können sein:
• Begleitung der jungen Eltern bei Behör-	
	 dengängen, Arztbesuchen oder Mutter- 
	 Kind-Gruppen

• Freizeitgestaltung mit den Kindern wie 
	 Spielen, Spielplatzbesuche, Kinderfeste 
	 mit und ohne Eltern

• Zeitweise Kinderbetreuung bei Erledigun-	
	 gen aller Art oder damit Eltern mal 		
	 „Pause machen“ können oder etwas für 
	 sich tun können

• Unterstützung bei der Kontaktaufnahme 
	 zu anderen Eltern und Kindern


